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Das Ziel der Agrarier
Die Eingabe des Bundes der Landwirthe an den

neuen Reichskanzler von der wir ſchon im geſtrigen
Abendblatt Mittheilung machten und die ſich als eine Auf
zählung der genngſam bekannten ggrariſchen Forderungen eines
Doppeltarifs ſowie der Aufbebung ſämmtlicher
Zollkredite Zolllager und Mühlenkonten charak
teriſirt begründet der Bundesvorſtand in einer öffentlichen Er
klärung folgendermaßen

Seit Jahren iſt die deutſche Landwirtbſchaft für die Er
füllung ihrer Forderungen auf den Zeitpunkt des Abſchluſſes
der Handelsverträge vertröſtet worden Dieſer Vertröſtung
diente auch die ſog Sammlungspolitik welche die
letzten Reichstagswahlen beherrſchte Dieſelbe Tendenz ver
folgte ferner die Einberufung des wirthſchaftlichen Ausſchuſſes
in welchem eine Vorbereitung der Handelsverträge zuſtande
gebracht werden ſollte die den wirkſamen Schutz der
nationalen Arbeit auch auf die land wirthſchaftliche Produktion
ausdehnen und deren bisherige einſeitige Zurückſetzung künftig
verhüten ſollte Zur Erreichung dieſes Zieles wer die Auf
ſtellung eines Doppelta rifs Maximal und
Minimaltarifs als unbedingt nothwendig in der ver
ſchiedenſten Weiſe in Ausſicht geſtellt worden weil
nur durch einen ſolchen Tarif eine abermalige un
vermuthete Zurückſetzung der landwirthſchaftlichen Jntereſſen
beim Abſchluß künftiger Verträge verhindert werden kann
Thatſächlich giebt nur dieſe Art der Tarifreform dem Reichs
tage die Möglichkeit der Mitbeſtimmung der künftigen Mindeſt
Zollſätze in den Tarifverträgen Die Feſtſetzung nur eines
Generaltarifes ohne Minimaltarif ermöglicht es dagegen der
Regierung unter die Sätze dieſes Generaltarifs beliebig tief
herunterzugehen wodurch dann der Reichstag bei der Vorlage
der abgeſchloſſenen Verträge vor eine vollendete Thatſache ge
ſtellt wird die er dann nur durch generelle Ablehnung der
Verträge ungiltig oder durch Zuſtimmung definitiv giltig
machen kann ohne an den Einzelheiten der Zollſätze auch nur
das Mindeſte ändern zu können Entgegen dieſen Voraus
ſetzungen und berechtigten Erwartungen erleben wir es nun
daß nicht etwa nur allein in den Freihandels und Vörſen
kreiſen ſondern auch bereits von einem Theil der Samm
lungspolitiker gegen dieſe bisher als richtig anerkannte
Auffaſſung Front gemacht wird und daß wie es ſcheint
einige Stellen in der Regierung hierbei mitwirken
So ſtellt der in der Eingabe erörterte Zolltarifgeſetzentwurf
die Schaffung eines Doppeltarifs bereits in Zweifel und
ſpricht ferner den geradezu unverſtändlichen Grundſatz aus daß
ſelbſt bei Schaffung eines Doppeltarifs dennoch der Regie
rung freie Hand gelaſſen ſei bei Feſtſetzung der Vertragstarife
mit fremden Staaten noch unter den Minimaltarif
herunterzugehen ja ſogar ohne Zuſtimmung des
Reichstages beliebig vielen Staaten gegenüber dies thun zu
können falls entſprechende Zugeſtändniſſe erſt einem Staate
gegenüber einmal gemacht worden wären Eine ſolche all
gemeine weitgehende Vollmacht verlangt die Regierung
angeſichts der noch in friſcher Erinnerung ſtehenden That
ſache daß im Laufe der letzten Jahre von ihr wiederholt Zu
geſtändniſſe an das Ausland gemacht worden ſind deren nach
trägliche Bewilligung ſeitens des Reichstages nur ſchwer und
lediglich im Hinblick auf die Verſprechungen zu erreichen war
welche hinſichtlich der demnächſtigen Neuregelung der
geſammten handels politiſchen Geſetzgebung von ihr abgegeben
wurden Der gleiche Widerſpruch zwiſchen den früher von
uns gehegten Erwartungen und den jetzigen thatſächlichen
Vorſchlägen der Regierung findet ſich auch in den anderen
Hauptpunkten des eben beſprochenen Geſetzentwurfes Die
Regierung ignorirt einfach die durch wiederholte Mehr
heitsbeſchlüſſe der Parlamente gebilligten Wünſche der Land
wirthſchaft bezüglich der Aufhebung der Privattrauſitlager und
Zollkredite Dieſe ſo bekundeten wirklichen Abſichten der
Regierung ſtimmen überein mit den über ihre
Tendenzen uns anderweit gewordenen Mit
theilungen Angeſichts dieſer Sachlage haben wir uns
für verpflichtet gehalten ſchon jetzt gegen den auf dem
indirekten Wege der Preſſe öffentlich bekannt gewordenen
Geſetzentwurf unſererſeits an zuſtändiger Stelle Verwah rung
einzulegen Nur wenn die Vertreter der deutſchen Land
wirthſchaft und alle diejenigen die die Nothwendigkeit ihrer
Erhaltung erkannt haben gegenüber jenen aufs neue ſich
regenden gegneriſchen Plänen feſt zuſammenſtehen und ihr Ziel
mit unbengſamer Ent ſchloſſenheit verfolgen wird es
gelingen der Einflüſſe unſerer Gegner Herr zu werden Dazu
wird es weſentlich auch gehören auf Einigkeit im
eigenen Lager zu halten und unter keinen Umſtänden
Sonderbeſtrebungen aufkommen zu laſſen

Der Bund der Landwirthe beſitzt eine auch für ſeine Gegner
ſchätzenswerthe Eigenſchaft er iſt wenigſtens offen ja er
kann wie der vorſtehende Aufruf des engeren Bundes
vorſtandes an ſeine Mitglieder beweiſt dieſe rückſichtsloſe
Offenheit direkt bis zur Brutalität ſteigern Als eine ſolche
unverhüllte Brutalität muß man es bezeichnen wenn die
letzten Ziele der Agrarier ganz ungenirt in dem Aufruf dahin
präziſirt werden Es wird an den Mitgliedern des Bundes
liegen die Aufklärung über vieſe Sachlage im Lande ſo zu
verbreiten daß eine Rückkehr zur früheren
Die elsvertragspolitik zurünmöglichkeit wird

amit erklärt ſich der Bund überhaupt gegen eine
Fortſetzung der Handelsvertragspolitit Der Aunusdruck
frühere Handelsvertragspolitik kann über dieſes letzte

Ziel der Agrarier nicht hinwegtänſchen denn vaß
die geltenden Handelsverträge in techniſcher Beziehung
verbeſſerungsfähig ſein mögen doß die neuen Handels
verträge daher auch wenn die Parteigruppirnngen in

der Frage der Handelsverträge im Reichstage ſich ſeit dem
Jahre 1894 nicht geändert hätten nicht eine bloße Abſchrift
der bisherigen ſein würden bedarf keiner Verſicherung Die
Kampfparole kann unter dieſen Umſtänden nur lauten Für
oder gegen Handelsverträge

Dem nenen Kanzler aber iſt in der Eingabe und ihrer Be
gründung eine Fanfare geblaſen die an Deutlichkeit nichts zu
wünſchen übrig läßt Graf Bülow wird unn zu wählen haben
zwiſchen der rückſichtsloſeſten Feindſchaft der Agrarier und der
Mehrheit des Volkes die er hinter ſich haben wird wenn er
der Brotverthenerungspolitik des Bundes der Landwirthe zu
der ihn die Eingabe des Bundesvorſtandes zu beeinfluſſen
ſucht die einzig gebührende von der Rückſicht anf die Jnter
eſſen des ganzen Reiches verlangte Zurückweiſung zu theil

werden läßt rDentſches Reich
Der Beſuch des Kaiſerpaares im Wupperthal

Das Kaiſerpaar traf geſtern vormittag 10 Uhr in Barmen
RNittershanſen ein wo es vom Oberpräſidenten v Naſfe und dem
kommandirenden General v Bülow empfangen wurde beſtieg
am Bahnhof einen vierſpännigen Wagen escortirt von einer
Schwadron der Düſſeldorfer Huſaren und begab ſich zur Nuhmes
halle auf dem Karlsplatze an der ſich außer den Behörden und
Korporationen die Miniſter v Thielen und Frhr v Rheinbaben
und der Regierungspräſident v Holleufer verſammelt hatten
Der Kaiſer ſchritt die Front der Ehrencompagnie des 39 Regi
ments ab Hierauf hielt Oberbürgermeiſter Dr Lentze eine
Anſprache in welcher er die Freude und den Jubel der Stadt
Barmen ausſprach über dieſen erſten Beſuch des Kaiſers und
der Kaiſerin zur Feier der Einweihung des in Liebe und Treue
unſeren Kaiſern errichteten Denkmals Nach Eröffnung und
Beſichtigung der Halle nahm der Kaiſer einen Ehrenkrunk
entgegen den er mit folgender Anſprache begleitete

Den tiefen Dank namens der Kaiſerin und in Meinem
Namen für den Empfang ſeitens Jhrer Stadt bitte Jch Sie
der Bürgerſchaft kund zu thun Die freudigen Geſichter und
die wundervolle Ausſchmückung der Häuſer und Straßen Jhrer
Stadt ſind Zeugen von den Gefühlen die die Bürgerſchaft
beſeelen und denen Sie in ſo geeigneter Weiſe ſoeben Worte
verliehen haben Jch habe es tief bedauern müſſen daß Jch
die Stadt auf Unſeren Beſuch habe warten laſſen müſſen
allein die Sorge um das in Gefahr ſchwebende Leben
Meiner Frau Mutter ließ Mich nicht von ihrem Kranken
lager weichen Jch bin nunmehr froh daß Mir ihr Zuſtand
geſtattet den Beſuch auszuführen wenn auch des Herzens
freudige Bewegung durch den Schatten der über ihr liegt
noch getrüöt iſt Sie hat Mich aber erfucht auch in ihrem
Namen der Stadt einen Gruß zu überbringen

Des Auftrags entledige Jch Mich hiermit Daß Jhre Stadt
beſonders auf Handel und Wandel und das Schaffen der
Jnduſtrie angewieſen iſt das weiß die Welt längſt Jhre
Leiſtungen ſtehen frei und offen vor allem Volke da und
Sie brauchen ſich deſſen wahrlich nicht zu ſchämen Daß es
ſtets Mein erſtes Ziel und Meine größte Arbeitiſt für Mein Volk und ſeine arbeitenden Theile
den Frieden nach Möglichkeit zu erhalten davon
habe Jch vor wenig Tagen erſt glaube ich wieder einen Be
weis abgelegt das Uebereinkommen mit demmächtigſten germaniſchen Staate außer unſerem Volke
wird ſo hoffe ich in die weite Zukunft hinans ein
gemeinſames Streben auf dem offenen Welt
markte für unſere beiden Völker gewährleiſten in freund
ſchaftlichen Wettkampfe ohne Schärfe Alles aber was wir
fühlen denken und thuen vereinigen wir in dem Wunſche daß
Gottes Segen auf der Arbeit der Bürger Jhrer Stadt auch
in der Folge ruhen und ſie blühen und gedeihen möge

Hierauf begann die Fahrt durch Barmen nach Elberfeld unter
brauſendem Jubel der Menſchenmaſſen die Spalier bildeten und
die Fenſter und Dächer der Häuſer beſetzt hielten und vielfach
die Nationalhymne anſtimmten Die Hochrufe pflanzten ſich
durch das ganze Wupperthal fort

Nach 11 Uhr trafen der Kaiſer und die Kaiſerin auf
dem Neuen Markte in Elberfeld ein woſelbſt das neue
Rathhaus errichtet iſt deſſen Einweihung der Koifer
vollzog Oberbürgermeiſter Funck begrüßte das Kaiſer
paar mit einer Anſprache in welcher er dem Dank und der
Freude Elberfelds Ausdruck gab und bot hierauf den Ehren
trunk Elberfelds in einem von den Frauen und Jnngfrauen
Elberfelds geſtifteten Kaiſerbecher dar

Der Kaiſer daukte in einer Anſprache und trank auf das Wohl
der Stadt wobei er ausführte

Für die Uns dargebrachte Huldigung und für den Empfang
den die Bürgerſchaft der Stadt Elberfeld Uns bereitet hat
ſagen Wir beide die Kaiſerin und Jch von ganzem Herzen
Unſeren wärmſten Dank Wenn es Uns erſt beute vergönnt
iſt in Jhren Mauern zu erſcheinen ſo liegt das daran daß
uns bange Sorge an das Krankenbett Meiner hohen Mutter
gefeſſelt hielt Gott ſei Dank hat es die Wendung zum
Beſſſeren geſtattet daß Wir heute Jhrem Wunſche ent
ſprechen konnten Meine Frau Mutter die Lebensgefährtin
der Kaiſers Friedrich III deſſen Standbild Sie in ſo herr
licher Schöne vor Jhrem Hauſe ſlehen haben bietet Jhnen
von ihrem Lager durch Meinen Mund ihren Gruß Jch freue

Lon ganzem Herzen daß Jch der Einladung die Sie
an Mich vor Jahren gerichtet haben Jhr Haus Anzuweihen
entſprechen kann

Jch beglückwünſche Sie zu dem ſtolzen Bau den Sie auf
geführt haben Möge in ſeinen Räumen immer der alte
gute deutſche Bürgerſinn walten gemeinſam zu
wirken und gemeinſam große Ziele zu erringen und möge derHandel und die Jnd uſtrie bieſer Stadt die allſeitig an
erkannt ſind auf dem Weltmarkte ihren Ruhm von
Jabr zu Jahr mehren Daß Mir Gott aber die Mög
lichkeit verleihen möge und die Kraft und die Fähigkeit den
dazu nothwendigen Frieden zu erhalten und zu bewahren
und wenn es nöthig iſt zu erzwingen das ſei Mein
erſtes Gebet an dieſer Stelle g8 trinke den Pokal auf
das Wohl der Stadt und auf das Gedeihen ihrer Bürger
a und zum Heile dieſes Hauſes das ich damit
veihe

von der auf dem Platze verſammelten Menge die Nationalhymne
angeſtimmt Erſt nach etwa einer Stunde verließen die hohen
Herrſchaften das Rathhans wieder auf das freudigſte begrüßt
Der Jubel pflanzte ſich in den Straßen die das Kaiſerpaar
durchfuhr fort und dauerte noch einige Zeit nachher an als die
Majeſtäten den Bahnhof der Schwebebahn bereits betreten
hatten mit welcher ſie ſich nach Vohwinkel begaben wo ſie
der Enthüllung des Siegesbrunnen beiwohnten um dann nach
Eſſen weiter zu reiſen und ſich von dort nach der Villa Hügel
zu begeben Um 20 Uhr nachmittags langte das Kaiſerpaar
dort an von den Prinzen Eitel und Adalbert ſowie dem Kom
merzienrath Krupp und Gemahlin empfangen

Hof und Perſonalnachrichten
Der Reichskanzler Miniſterpräſident Graf v Bülow ſtaltete

geſtern morgen dem Fürſten Hohenlohe Schillingsfürſt einen
längeren Beſuch ab

Der Nordd Allg Zta zufolge iſt der erſte Sekretär bei
der kaiſerlichen Geſandtſchaft in Peking Herr v Below
Saleske zum zweiten Sekretär bei der kaiſerlichen Botſchaft
in Paris und der zweite Sekretär bei der kaiſerlichen Geſandi
ſchaft in Peking Herr Dr v Bergen zum dritten Sekretär
bei der kaiſerlichen Botſchaft in Rom in Ausſicht genommen

Die Wahl in Rinteln Hofgeismar
Die Antiſemiten haben trotz des ungünſtigen Ergebniſſes

der Hauptwahl den Wahlkreis Rinteln Hofgeismar
in der Stichwahl doch noch behauptet Der Vorſprung von
1555 Stimmen den der antiſemitiſche Kandidat Dr Vogel nach
den vorliegenden Ziffern vor dem Kandidaten der Konſervativen
Lippoldes der 3262 Stimmen erhielt hat iſt zu groß als daß die
wenigen noch ausſtehenden Wahlergebniſſe kleinerer Ortſchaften den
Sieg des Antiſemiten noch in Frage ſtellen könnten Dieſer Ausfall
der Wahl darf wie das Reſultat früherer Stichwahlen beweiſt
nicht überraſchen Wenn auch der konſervative Kandidat jetzt bei
der Hauptwahl dem gntiſemitiſchen um 300 Stimmen voraus war
und die Nationalliberalen ihren 1300 Wählern die Stimm
abgabe für den konſervativen Kandidaten empfohlen hatten ſo
war das endgiltige Ergebniß der Stichwahl doch beſonders aus
dem Grunde von vornherein völlig ungewiß weil über 60 Proz
der Wähler im erſten Wahlgange der Wahlurne ferngeblieben
waren Ob die Wahlbetheiligung in der Stichwahl eine weſent
ich ſtärkere geweſen iſt läßt ſich zur Zeit noch nicht überſehen

zum großen Theile entſprechend ihrem analogen Verhalten
tei früheren Stichwahlen die Parteiparole nicht befolgt
ondern dem Antiſemiten den Vorzug vor dem Konfſervativen

gegeben haben Vielleicht wird auch ein wenn auch nur geringer
Theil der 1500 ſozialdemokratiſchen Stimmen obwohl die Partei
leitung Wahlenthaltung proklamirt hatte auf den Antiſemiten
übergegangen ſein Hierzu kommt daß die Antiſemiten zweifel
los bei der Aufſtellung ihres Kandidaten eine glücklichere Wahl
getroffen hatten als die Konſervativen Ganz abgeſehen davon
daß merkwürdigerweiſe in dem Wahlkreiſe einheimiſche Kandidaten
nicht beliebt zu ſein ſcheinen verfügt der antiſemitiſche im Gegenſatz
zu dem konſervativen Kandidaten der der Rednergabe gänzlich
zu entbehren ſcheint und daher in den Wahlverſammlungen meiſt
von dem Landrath oder konſervativen Junkern empfohlen wurde
über eine nicht ungewöhnliche politiſche Beredtſamkeit Dazu
kommt daß die antiſemitiſche Richtung die das Mandat zu ver
theidigen hatte die deutſch ſoziale Partei ihre ſämmtlichen drei
Abgeordneten Liebermann v Sonnenberg Raab und Müller
ſowie ihren geſammten Agitationsſtab aus dem ganzen Reiche
zur Sicherung des gefährdeten Mandats nach dem Wahlkreiſe
euntſandt hatte Das hervorragendſte Moment der Wahl iſt aber
jedenfalls die Erſcheinung daß auch in der Stichwahl über
50 Proz der Wähler es nicht über ſich gewinnen konnten
von ihrem Wablrecht Gebrauch zu machen Darin liegt
unſeres Erachtens die treffendſte Kritik der in der Stichwahl um
das Mandat konkurrirenden Parteien le

Politiſches
Wie die Nordd Allgem Ztg erfährt hat der Reichs

kanzler und Miniſterpräſident Graf von Bülow in der
geſtern unter ſeinem Vorſitz abgehaltenen Sitzung des
Staats miniſteriums nach warmen Worten der Anerkennung
für den Fürſten zu Hohenlohe Schillingsfürſt in längerer An
ſprache auf die Nothwendigkeit einer einheitlichen
und geſchloſſenen Regierung hingewieſen als un
erläßliche Vorbedingung für diejenige Stetigkeit und Ziel
bewußtheit in der inneren Politik welche das Land verlange
und branuche

Nachdem geſtern noch von offiziöſer Seite der Verſuch
gemacht wurde Herrn von Miquel als Retter des Mittel
landkanals erſcheinen zu laſſen ſoll jetzt der endgiltige Ver
zicht auf das Werk deſſen Fertigſtellung vor Jahresfriſt als ein
Markſtein in der preußiſchen Geſchichte hingeſtellt wurde die
erſte politiſche That des neueſten Kurſus ſein Jn der Sitzung
des Staatsminiſteriums am Dienstag nachmittag fand nachdem
der neue Miniſterpräſident ſeinem Vorgänger warme Worte des
Gedenkens gewidmet hatte eine allgemeine Beſprechung der
politiſchen Lage insbeſondere über die Landtagsarbeiten ſtatt
Nach einer parlamentariſchen Korreſpondenz wurde eine un
gefähre Dispoſition für die Landtagsarbeiten getroffen
wobei ſich wenig Neigung zeigte die am 15 Januar be
ginnende Tagung mit bedeutungsvollen Vorlagen auszu
ſtatten namentlich ſolle vermieden werden Vorlagen über
welche die öffentliche Meinung noch zu wenig geklärt iſt
und weit auseinandergeht einzubringen Es dürften
alſo die Kanalvorlage und wie ſchon gemeldet das Schul
dotationsgeſetz ausſcheiden So lange Fürſt Hohenlohe im
Amte war bemerkt hierzu die Freiſ Ztg wurde wenigſtens
die Fiktion aufrecht erhalten daß die Regierung an der Durch
ſetzung der Kanalvorlage nnerſchütterlich feſthalte Auch dieſe

Als das Kaiſerpaar den Balkon des Rathhauſes betrat wurde Fittion iſt nunmehr an ren worden
un

Dahingegen ſcheint es ziemlich ſicher daß die Nationalliberalen h
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Zu dem von der Leipz Volksztg veröffentlichten Briefe
des Reichsamts des Jnnern in dem 12,000 M zur
Einleitung einer Agitation für das Zuchthaunsgeſetz geſordert
werden verlautet das Reichsamt des Jnnern werde eine Unt
wort und Auskunft auf die Veröffentlichung des Schreibens erſt
im Reichstage ertheilen Das iſt ohne Zweifel ſehr wenig
geeignet die Mittheilungen der Leipz Volksztg auf ihr
richtiges Maß zurückzuführen zum Ueberfluß ſchreibt aber auch
noch die Nat Ztg

Das Schreiben des Herrn Bueck iſt echt und der darin
erwähnte läßt ſich nicht in Abrede ſtellenEr iſt wie wir erfahren bereits im Staatsminiſterium zur
Sprache gekommen Näheres über den Zweck der finanziellen
a rrehneke des Centralverbandes deutſcher Jnduſtrieller
durch das Reichsamt des Jnnern iſt uns nicht bekannt aber
es unterliegt keinem Zweifel daß Graf Poſadowskh per
fönlich die Verantwortlichkeit dafür zu tragen
at Es iſt unbegreiflich daß ein Beamter in der
tellung des Staatsſekretärs des Jnnern es für zuläſſig

halten konnte für irgend einen agitatöriſchen Zweck der Re
gierung von einem privaten Jntereſſentenverein Geld zu ver
langen vollends in einer Angelegenheit in der diefer Verein
ſo ſehr Partei war wie bei dem Verſuche eines geſetzgebe
riſchen Vorgehens gegen Ausſchreitungen bei Streiks dadurch
mußte doch geradezu der Anſchein einer Abhängigkeit der Re
gierung von den Großinduſtriellen in r bervor
gerufen werden Es iſt lächerlich wenn der Vorwärts von
einem Panama ſpricht die perſönliche Ehrenhaftigkeit des Grafen Voſadowsty iſt über jeden Verdacht
erhaben Was e iſt ein im vermeintlichen öffentlichen
Jntereſſe begangener Mißgriff unverzeihlicher Art

An der perſönlichen Ehrenhaftigkeit des Grafen Poſadowsky hat
außer dem Vorwärts im Ernſt niemand gezweiſelt Die Re
Lrrren aber iſt durch dieſes Vorkommniß in eine arge Situation
gerathen

Nach der Kreuzztg hat Fürſt Hohenlohe Aufzeich
nungen über ſein politiſches Leben gemacht Erbeſitze eine koſtbare Sammlung von Korreſpondenzen zur Zeit
geſchichte Die Kreuzztg räth dem Fürſten ſich ein großes
neues Verdienſt durch Veröffentlichung wenigſtens eines Thriles
dieſer hiſtoriſch gewordenen Materialien zu erwerben Man
könne heute bereits mit Fug und Recht ſagen daß was vor das
Jahr 1890 falle bereits Geſchichte geworden iſt Es ſei längſt
erkaunt worden daß poſthume Veröffentlichungen wie etwa die
Denkwürdigkeiten von Hardenberg Metternich oder Talleyrand
durch die ganz willkürliche Beſtimmung daß erſt ein halbes
Säkulum vor der Veröffentlichung hingehen müſſe unbeſchreib
lich an Werth verlieren Jn dem einen wie in dem anderen
et waren die ſo ſorgfältig verborgenen Geheimniſſe längſt ent

Am Mittwoch ſiand der Papſt allerdings wieder auf und
ertheilte die gewöhnlichen Audienzen er fühlt ſich jedoch noch
ſehr angegriffen

Jndien
Ein amtliches Telegramm theilt mit daß in dem bereits

geſtern von uns erwähnten Kampfe mit den MabhſudWazires
bei Landola mur ein Leutnant gefallen iſt der dem 45 Sikhs
Regiment angehört

Nordamerikfa
Die heutigen Nachrichten beſtätigen daß der Streik der

Koblengrubenarbeiter in Pennſylvanien als bei
gelegt angeſehen werden darf Mitchel der Führer der
Streikenden änßerte ſich geſtern dahin daß ſpäteſtens am Montag
alle Arbeiter die Arbeit wieder aufnehmen werden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die ruſſiſche Regierung hat beſchloſſen in Athen ein

ärchäologiſches Juſtitut nach dem Muſter der in
Athen beſtehenden gleichartigen Jnſtitute anderer Länder zu
begründen

Eine Werkſtätte der Bühnentrach en jener intereſſanten modernen
Kunſtanſtalten in denen die für die heutige Bühne ſo überaus wich
tigen Theaterrequiſiten kunſtvollſt hergeſtellt werden wird im neueſten

Hefte der Modernen Kunſt Veriag von Rich Bong
Berlin Leipzig Wien Stuttgart Preis eines Heſtes 60 Pf in Wort
und Bild veranſchaulicht Der Leſer wird hineingeführt in die Arbeits
ſtätten der TheaterWaffenſchmiede der Bühnen Sattler er ſieht die
Schwertfeger bei der Arbeit wie ſie die Bewaffnung für den modernen
Bühnenhelden herſtellen Jm übrigen iſt das Heft hauptſächlich durch
die beigegebenen Kunſtbeilagen in Meiſterholzſchnitten der genaueſten
Betrachtung werth Die alte Briüicke von Erneſt Stanton ſowohl als
auch das Leichenbegängniß eines Kindes von Luigi Nono beweiſen
daß die Moderne Kunſt ſich um die Pflege des künſtleriſchen Holz

e wie ſchon ſeit Jahren auch jetzt noch mit höchſtem Erfolge
emüht

Gerichtsverhandlungen
o Nanmburg a 24 Okt Doppelehe Dieledige Friederike Roſamunde Müller hatte ſich im Jabre 1889

mit dem Schäfer Karl Benz verheirathet doch nach drei
monatlichem Beiſammenſein ging Benz ſeiner Wege und ſeine
Ehefrau lebte hier in Naumburg Am 17 Sept d J ging
die Frau eine neue Ehe mit dem Steinſetzer Deckert hier ein
Vor dem Standesamt bezeichnete ſie ſich als die ledige Müller
obgleich ihre Ehe noch nicht getrennt war Doch das neue Ehe
glück wurde durch die am 25 Sepibr erfolgte Verhaftung der
Frau geſtört die heute von der Strafkammer wegen Doppelehe
1 Jahr Gefängniß erhielt

üllt und dieſer Prozeß des Aufklärens werde in Zukunft noch
viel raſcher vor ſich gehen

Volkswirthſchaftliches

Die Pariſer Agence Havas meldet die gegenwärtig in
Paris ſtattfindenden Beſprechungen zwiſchen Vertretern
Frankreichs Deutſchlands und OeſterreichUngarns be
weckten daß gegen eine in entſprechender Höhe erfolgende
ufhebung der Zuckerprämien von England und den

anderen Zucker Einfuhrländern der Verzicht auf die be
ſtehenden oder geplanten Kompenſationsabgaben erlangt
werde Der Abſchluß eines Abkommens zwiſchen den drei
Mächten ſtehe nahe bevor doch entſprächen die darüber von der

Zeitung gemachten Mittheilungen nicht dem Sach
erhalt

e Heer und Flotte
Die Braunſchweiger Militärbehörde verbot

ihren Mufikkapellen das Spielen bei Feſtlichkeiten
welfiſcher Vereinigungen anläßlich des bevorſtehenden
Geburtstages des Erbprinzen von Cumberland Begründet wird
dieſes Verbot damit daß beim Ausbringen eines Hochs auf den
Herzog die Militärmuſik intoniren müßte Das Verbot wird
auch aufrecht erhalten wenn neben dem Hoch auf den Herzog
auch ein ſolches auf den Kaiſer auszubringen verſprochen
wird

Die für das Kreuzergeſchwader uſw kommandirten
Fähnrichs zur See ſind am 23 d zu einem Transport ver
einigt unter Führung des Kapitän Leutnants Blomeyer mit
dem Lloyddampfer Prinz Heinrich von Bremerhaven nach Oſt
aſien in Marſch geſetzt

Laut telegraphiſcher Mittheilung iſt S M S Fürſt
Bismarck Kommandant Kapitän z S Graf v Moltke am
23 Okt in Tſingtau eingetroffen und beabſichtigt am 26 Okt
nach Nagaſaki zu gehen Am letzteren Tage hißt der Chef des
Kreuzergeſchwaders Viceadmiral Bendemann ſeine Flagge auf
S M S Kaiſerin Augnuſta M S Jaguar Kommandant Korvetten Kapitän Kinderling iſt am 23 Okt von Taku
nach Tſingtau und S M S Schwalbe Kommandant
Korvetten Kapitän Börner am 24 Okt von Hankow nach Wuhn
in See gegangen S M S Kurfürſt Friedrich Wil
helm Kommandant Kapitän z S v Holtzendorff iſt am
24 Okt in Wuſung eingetroffen S M S Jrene Kom
mandant Fregatten Kapitän Stein iſt am 25 Okt von Wuſung
nach Tſingtau in See gegangen

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Geſtern meldete ein Telegramm daß die Buren ihren
Gegnern in verſchiedenen Gefechten bemerkenswerthe Verluſte
zugefügt hätten Selbſtredend unterlaſſen es die Engländer
detaillirte Schilderungen dieſer Kämpfe ſowie der allgemeinen
Kriegslage zu geben Das unterlaſſen ſie ſtets ſobald die
Sache ſchlecht für ſie ſteht Und momentan ſcheint es ſehr
ungünſtig für ſie zu ſtehen denn die britiſchen Nachrichten
Bureaus ſchweigen ſich heute völlig ans Sie berichten heute
kein Wort trotzdem man mit Sicherheit annehmen darf daß
in den letzten Tagen nene Kämpfe ſtattgefunden haben

Lediglich aus Neapel kommt die Meldung daß der Miniſter
des Auswärtigen der Direktor der Poſten und der Schatzmeiſter
der Südafrikaniſchen Republik dort an Bord des Dampfers

Herzog eingetroffen ſind und am Mittwoch abend die Reiſe
nach Hamburg fortgeſetzt haben

Schweden und Norwegen
Der Storthing wurde geſtern in Vertretung des erkranklen

Königs durch den Kronprinz Regenten feierlich eröffnet Der
älteſte Sohn des Kronprinzen Guſtav Adolph leiſtete den Eid
auf die Verfaſſung

Jn der Thronrede wird hervorgehoben daß die Ve
ichungen zu den fremden Mächten unverändert ſreundſchaftliche
ind Nach einer kurzen Beſprechung in Süd Afrika der chineſi

ſchen Unruhen der Haager Konvention der Errichtung des
NobelJnſtituts deſſen erſte Preisvertheilung am 10 Dezember
1901 dem Todestage Nobel s ſtattfinden ſoll werden Geſeh
entwürfe angekündigt betreffend das allgemeine bürgerliche
Strafgeſetz die Ammneldungspflicht für Reiſende und Ans
länder c

Jtalien
Der Papſt iſt wieder leidend Auf ärztliche Anordnung

h

bereits vorhandenen zu verbeſſern

ſehr rührige Verſchönerungsverein kann mit Befriedigung auf
verſchiedene neue Schöpfungen z B Stephanspark zurückblicken
Den Stadtverordneten
Antrag auf Bewilligung von 1200 M vor
ſollen einen erſt erworbenen Bergabhang zwiſchen dem ſtädtiſchen
Waſſerwerk und den vom Verſchönerungsverein an der ſogen

gegangen werden ſolle

ſtrecke

präſident v Arnſtedt entgegnete dem Bl zufolge die Herren

Provinzialnachrichten
Aſchersleben 24 Okt Fürſorge für die Park

anlagen Jn den letzten Jahrzehnten iſt hier ſehr viel gethan
um einestheils neue Parkanlagen zu ſchaffen anderntheils die

Nicht nur die ſtädtiſche Ver
waltung hat unter Aufwendung nicht unbedeutender Geldmittel
nach dieſer Richtung hin erfolgreich gewirkt ſondern auch der

lag in der letzten Sitzung wieder ein
die dazu dienen

Geſundheitsquelle geſchaffenen Anpflanzungen in eine Parkfanlage
zu verwandeln Der Antrag r ohne Widerſpruch Annahme
Eine lebhaftere Beſprechung rief jedoch der Antrag hervor die
auf der Alten Burg ſeit langer Zeit vorhandenzn An
lagen einer Durchforſtung zu unterziehen wie es eine des
halb befragte Antoritcät auf dem Gebiete der Gartenkunſt in
einem ſchriftlichen Gutachten dringend empfohlen hat um eine
Regeneration herbeizuführen Schließlich ſtimmte man aber dem
Ankrage zu nachdem vom Dezernenten verſichert war daß mit
möglichſter Schonung des vorhandenen Baumbeſtandes vor

Salzwedel 24 Okt Abnahme einer Kleinbahn
Geſtern fand die landespolizeiliche und eiſenbahn

techniſche Abnahme der Kleinbahnſtrecke Salzwedel Wall
ſt awe ſtatt Von drei Rathmännern der Stadt wurde nochmals
nachdem bereits eine ſchriftliche Beſchwerde eingereicht war
gegen die Benutzung der Bahnhofſſtraße für das Verbindungs
gleis zwiſchen Zuckerfabrik und Bahnhof proteſtirt Regierungs

könnten dieſerhalb beruhigt ſein die Beſchwerde wäre ja bereits
ſchriftlich eingereicht Der Termin ſei nur polizeilicher Natur
privatrechtliche Fragen könnten nicht geprüft werden Seitens
der Stadtgemeinde könnte nur auf privatrechtlichem Wege Klage
gegen die Kleinbahn wegen Beſitzſtörung erhoben werden Ver
waltungsſache ſei dies nicht Er wolle ſich aber bei Rückkunft
von der Streckenbereiſung an Ort und Stelle die Straßen
verhältniſſe ſelbſt anſehen

Wittenberg 24 Okt Zur Errichtung des Falk
Denkmals Veranlaßt durch die aus Hamm kommenden
Gerüchte über die Verweigerung eines Platzes zum Falk
Denkmal iſt geſtern eine Reihe von angeſehenen Bürgern und
Stadtverordneten hier zuſammengetreten um zunächſt den
Sachverhalt in Hamm zu ermitteln und danach je nach dem
Ausfall der Aufklärung die Errichtung des Falk Denkmals
hier in Wittenberg anzuſtreben da Falk Ehrenbürger
der Stadt Wittenberg geweſen iſt ſich unſterbliche Ver
dienſte um die Schule erworben hat und hier allgemein
hoch verehrt wird Angeſichts dieſes Vorgehens werden die
ſtädtiſchen Behörden von Hamm klar und offen Farbe bekennen
müſſen

Artern 24 Okt Schreckliches Unglück Jn dem
Dorfe Oberröblin gen wurde geſtern nachmittag ein Kutſch
geſchirr von einem nach der Zuckerfabrik Oberröblingen gehenden
Kohlenzuge überfahren Von den Jnſaſſen der Kutſche wurde
ein 9jähriges Kind ſofort getödtet und eine Frauſchwer verletzt Die Schuld an dem Unglücksfall trifft nach
der Angabe von Angenzeugen den Kutſcher des Geſchirrs

Stumsdorf 24 Okt Auf der Saujagd Dieſer
Tage veranſtaltete der Guisherr in dem benachbarten Dorfe O
eine Faſanenjagd wozu mehrere Freunde dieſes Sports Ein
ladungen erhalten hatten Der Jagdzug bewegte ſich nach der
Fuhne um in dem dort vorhandenen Strauchwerke eine Suche
zu veranſtalten Auf einmal ertönte der Ruf Ein wildes
Schwein Die Söhne Nimrods waren über dieſes Vorkommniß
höchſt erſtagnt Bald zeigte ſich der Schwarzhäuter und einer
der Schützer brachte ihm den Todesſchuß bei Als man näher
hinzutrat allgemeines Staunen und Lachen Der vermeintliche
Eber enſpuppte ſich als ein Hausſchwein deſſen dunkler Färbung
man mit Ruß und Oel nachgeholfen hatte

Exledigte Stellen für Militäranwärterim Bezirkedes IV Armee Corps Sofort Deſſan Polizeiverwaltung Schutz
mann nicht unter 1,72 m groß auf Lebens eit während des Probejahres
1100 von der en Anſtellung an 1200 M jährlich bei freier Dienſt
kleidung das Gehalt ſteigt von der feſten Anſtellung an von 3 zu 3 Jahren
um je 100 M bis zum Höchſtgehalt von 2000 M Sofort Hecklingen
Kreis Bernburg Amts und Ken de Schutzmann anf Kündigung

900 D und ſreie Dienſikleidung das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um
je 50 M bis zu 1100 M Sofort ornhauſen Gemeindevorſtand
Jeldhüter mit theilweiſem i enſt vom 1 Oktober bis 1 April jeden
Jahres hat er den Nachtwachtdienſt mit zu verrichten auf Kündigung 500 M
als Feldhüter und 300 M als Nachtwächter Sofort Torgau Magiſtrat
Lezww Polizeiverwaltung Nachtwächter auf vierwöchige Kündigung 1,25 M

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezix Armee Corps 1 November 1900 Altenhaßlan e
bauſen Bez Kaſſel Gerichtsvorſtand Altenhaßlan bei Gelnhanſen Gemeinde
förſter Anfangsgehalt 1000 ſteigend von 3 zu 3 Jahren um ſe 100 M
bis zum Höchſtbelrage von 1500 ſreie Wohnung im Forſthanſe und Nutzung
von ca 2 ha Dienſtland ſowie Brennholzbezug von 10 rm Hartknüppelholß
und 209 Reiſernellen Sofort Arnſtadi Fürſtl Realſchule Schuldiener
nicht über 35 Jahre alt auf einmonatige Kündigung 750 M Jahresgehalt und
freie Wohnung und Heizung Bewerbungen ſind beim Fürſtl Miniſterium in
Sondershanſen anzubringen 1 November 1900 Friedrich rodo Land
rathsamt Waltershanſen Wegwart auf der 1 Strecke der Friedrichrodaer
Straße nicht über 35 Jahre alt auf Kündigung 1,70 M Tagelohn auch für
Sonn und Feiertage und freie Lieferung der Üniform der Lohn ſteigt von
3 zu 3 Jahren bis zu 2,40 M iäglich Sofort Schmalkalden
Magiſtrat Polizeiſergeant auf Lebenézeit jährlich 975 M Gehalt und 84 M
Vergütung für Dienſtkleidung Helm Mantel und Sädel werden gelieſert das
Gehalt ſteigt alle 3 Jahre um je 75 M bis 1350 M jährlich 1 Februar
1901 Suhl Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger auf dreimonatige Kündiqung
ſpäter auf Lebenszeit 700 M Gehalt und 108 M Wohnnügsgeldzuſchuß
Gehalt ſteigt bis 1000 M jährlich

Jlinenau 23 Okt Sangtorium Der praktiſche Arzt
Dr Wieſel in Katzhütte hat das bekannte Preller ſche Sana
torium hier erworben und wird es am I März nächſten Jahres
übernehmen Das Sanatorium eine Kaltwaſſerheilanſtalt ſoll
unter Feſihaltung der bisherigen Grundſätze in ſeinen Heil
faktoren erweitert und vollſtändig nach dem heutigen Stande
der Wiſſenſchaft eingerichtet werden

Gotha 24 Okt Gewerberath
werbeinſpektor unſeres Herzogthums Herr v Schwartz
das Amt eines Gewerberaths in Conſtanz übernommen

s Gera 24 Okt Diebſtahl Jn der vergangenen Nacht
haben unbekannte Einbrecher dem Uhrmacher Flache hier in der
Schleizerſtraße 98 goldene und ſilberne Uhren im Werthe von
etwa 3000 Mark aus dem Schaufenſter geſtohlen Das Schau
fenſter haben die Verbrecher eingedrückt

Leipzig 24 Okt Für die Miſſion DieEinigung zwiſchen Arbeitgebern und Arbeiternim Buchgewerbe Für die Zwecke der evangeliſch lutheriſchen
Heidenmiſſion erhielt Miſſionsdirektor v Schwartz hier vom
mecklenburg ſchweriniſchen Miſſionsverein durch Domprediger
Weber 10,000 Mark Die Verhandlungen zwiſchen den Arbeit
gebern und den Arbeitern im Buchgewerbe ſind nunmehr be
endet und haben wie auch in einer geſtern im Buchgewerbe
hanſe abgehaltenen Verſammlung des Ve Sendes deutſcher Buch
bindereibeſitzer mitgetheilt wurde zu Lkiner Einigung geführt
Es beträgt die Arbeitszeit wöchentlich 53 Stunden unter
Wegfall der Veſperpanſe am Sonnabend an dem nachmittags
von 2 bis 6 Uhr unnnterbrochen gearbeitet wird Kündigungs
anträge zum Tarif der vorausſichtlich am 1 November d J
zur Einführung kommt ſind mindeſtens drei Monate vor deſſen
Ablauf einzubringen

Zwickan 24 Okt Jn dem neuerlichen Betrugs
prozeß eontra Gebrüder Werner in Werdau wurde
Louis Werner zu 7 Monaten Gefängniß verurtheilt während
Richard Werner freigeſprochen wurde

Plauen 24 Okt Entſprungen Der 26 Jahre alte
Kaufmann Richard Max Pritzſchke aus Forſt der am 9 Oktober
vom hieſigen Landgericht wegen Möbelſchwindeleien zu einem
Jahre und einem Monate Gefängniß verurtheilt wurde iſt
geſtern abend ſeinem Trausporteur auf den hieſigen oberen
Bahnhofe entſprungen P hatte in Görlitz egen gleicher
Schwindeleien noch neun Monate Gefängniß erhalten und ſollte

Der frühere Ge
hat

von Görlitz nach hieſigem Gefängniß zurückgebracht werden
J

Vermiſchtes
Eiſenbahnungliick Aus Brüſſel wird amtlich gemeldet

r 82 iſt Dienstag abend 9 Uhr bei der Ausfahrt aus dem
hieſigen Bahnhofe auf eine ſtillſtehende Lokomotive aufgefahren
Dabei ſind 7 Reiſende und 4 Mann des Perſonals ganz
leicht ein Gepäckſchaffner etwas erheblicher verletzt worden Ver
anlaßt wurde der Unfall dadurch daß der Führer der einzelnen
Lokomotive vorſchriftswidrig unter Aufſchneidung einer Weiche
e und damit in die Fahrſtraße des Zuges 82 ge
rathen iſt

Schiffszuſannmenſtoſt Der franzöſiſche Dampfer Faid
herbe ſtieß wie aus Alicante depeſchirt wird im dichten
Nebel mit dem franzöſiſchen Dampfer Mitidja zuſammen und
ſank Von den 27 Mann der Beſatzung des Faidherbe
ſind 19 umgekommen ebenſo 5 Matroſen der
Miditja welche die Schiffbrüchigen zu retten ſuchten
Ein famoſer Geſandter ſcheint der ſpaniſche Vertreter in

Santigago geweſen zu ſein Kürzlich meldeten wir daß die
ſpaniſche Regierung einen Steckbrief hinter ihm erlaſſen habe
und heute ergänzt der Genuneſer Secolo dieſe Meldung durch
amüſante Details über die Thaten des würdigen Würdenträgers
Der Geſandte ein Lebemann erſter Güte hatte mit ſeinen Mai
treſſen zumal einer eleganten Franzöſin einer verheiratheten
Dame koloſſale Summen durchgebracht Schließlich erpreßte
noch der Gatte der Franzöſin von dem Diplomaten nicht weniger
als zweihundertfünfzigtauſend Dollars Dem Geſandten Graſen
Gnijarro blieb ſchließlich nichts anderes übrig als die Flucht
zu ergreifen Während die Gläubiger und verlaſſenen Maitreſſen
drohend und ſchreiend die Geſandtſchaft belagerten entwich der
fidele Graf unerkannt in Frauenkleidern Auch das franzö
ſiſche Ehepaar iſt mit dem Raube verſchwunden

JnElektriſch automatiſche Vriefbefördernng einem
in Marſeille gehaltenen Vortrage wieſen die beiden Jngenieure
dieſer Stadt Dubs und Lafitte auf dem Papiere durch an
geblich unwiderlegbare Berechnungen einen im Poſtdienſte
durchzuführenden ſenſationellen Fortſchritt nach
Es handelt ſich um einen elektriſch automatiſchen Briefbeförderer
den die beiden Jngenieure erfunden haben und der 250 km in
der Stunde zurückzulegen vermag und bei deſſen Anwendung
es möglich wäre in 14 Stunden Brieſpackete und kleine Kollis
von London nach Konſtantinopel zu ſchaffen Das würde alſo
eine völlige Umwälzung des Poſtweſens zur Folge haben Das
Betriebsmittel hat die Form einer metalliſchen 5 m langen
Cigarre die längs der Schienenwege auf Kabeln die an Maſten
geſpannt ſind dahingleiten würde Es enthält die erforder
lichen Einrichtungen um automatiſch in Bewegung geſetzt und
aufgehalten zu werden Da Dubs und Lafitte ſich durch ihre
gemeinfchaftlichen Arbeiten auf dem Gebiete der Elektricität in
wiſſenſchaftlichen Kreiſen längſt einen geachteten Namen er
worben und auch bereits mehrere intereſſante Erfindungen ver
öffentlicht baben kann die Nachricht immerhin ohne allzu
großes Mißtrauen aufgenommen werden

in Guatemala Frau Profeſſor Cäcilie Seler errade Wie e Se erſchienenen Buche über Reiſen in Mexiko

und Guatemalg Seit wir den Boden von Guatemala betreten
hatten waren wir dadurch überraſcht worden daß wir in r
größeren Dorfe eine Schule weiſt einen Schulmeiſter für die
Knaben und eine Lehrerin für die Mädchen antrafen ja häufig
war auch ein reger Schulbeſuch vorhanden was von den viel
ſpärlicher vorhandenen Schulen Mexikos nicht behauptet werden
kann Trotzdem haben wir uns nicht davon überzeugen können
daß die allgemeine Volksbildung in Guatemala auf einer höheren
Stufe ſtehe als in Mexiko Es mag vielleicht ſein Gutes haben
die jüngere Generation an regelmäßigen Schulbeſuch zu ge
wöhnen ob aber nennenswerthe weitere Ergebniſſe zu verzeichnen
ſind ſcheint zweifelhaft Jn Chiantla hatten wir die Erfahrung
gemacht daß nach einem vierjährigen Unterrichte die Knaben
Gedrucktes unvollkommen leſen und die Drucklettern mübhſelt
nachzumalen gelernt hatten Die ſehr Begabten kamen dann na
einiger Zeit ſo weit ihren Namen ſchreiben zu können Jn

kälete er am Dienstag während des ganzen Tages dos Beil für die Nacht Togquil hatten wir während die Frau Schulmeiſterin uns ein
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rähſtück zubereitete Gelegenßeit etwas vom Unterrichte mit Stadt Chocho wo 3000 Mann eeg gäre Letzte NachrichtenS hren Eine Schaar ſchwarzäugiger bübſcher Kinder ſaßen Militär ſtationirt waren General Gaſelee lieGeln e glege ziemlich artig beiſammen der Lehrer ging ab und ihnen vorgeſtern mittheilen ſie würden angegriffen London 24 Olt Der Globe hatte geſtern eine Meldund nd deztrte dabei gelegentlich ein Viertelſtündchen d h er werden wenn ſie nicht ſofort abmarſchirten Darauf zogen heir Pachtung des Hafens Tſchingwantago am Gol
ttzung nhte ſich mit der grammatiſchen Analyſe eines Satzes ab unter ſich die Chineſen ohne weiteres zurück Wir ſehen on Ligotung durch die engliſche Regierung gebracht Wie
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n r on Zeit und Geid der doch bei richtiger Anwendung geblich von Boxern mit denen der TaotaiMandar Shanghai 23 Olt Der gegenwärtige Zollta rif ſoll
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Tagen nicht in der Lage ſein die Vorverhandlungen zu beginnen

Der chineſiſche Kaiſerhof
iſt wie ein uns hente morgen zugegangenes Telegramm ans
Hankau meldet am 20 Oktober auf dem Wege nach
Singanfu in Tonkau eingetroffen Seine Ankunft in
Singanfu wird am 25 oder 26 Oktober erwartet Der Groß
kanzler Wangwentſchas dringt in die Kaiſerin Wittwe den
Hof nicht daun ernd nach Singanfn zu verlegen da vieſer

4 Ziehung der 4 Klaſſe 203 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 214 Oktober 1990 na h mittags

Kur die Gewinne über 220 Mart ſind den verreffenden Rummerb
in Klammern veigefügt

Ohne Sewähr
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131023 441 629 734 37 844 901 651309060 106 346 684 715 851
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227 55 388 468 545 604 12 28 51 135011 174 405 15 760 806 969 e

136221 137005 77 39Ort Angriffen
und die Verbündeten die Vicekönige zwingen könnten die weitere
Sendung von Lebensmitteln einzuſtellen
Hof nach Szetſchuan zu verlegen Die chineſiſchen Zeitungen

n 16231 318von Oſten und Süden ausgeſetzt ſei
45

Er befürwortet den 558 83000 688
203 35 386 407
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300 805 24 946 11000 149911 196 247 3000 308 51 432 854melden daß die Prinzen Tuang und Tſchwang noch

jetzt die Geſchäfte von Taiyuenfu aus leiten daß
Kangyi aber Selbſtmord begangen habe

Jn Peking eingegangene Telegramme des Kaiſers welche
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Hof in Singanfu bleibt

Die Lage im Süden
hat von ihrem Ernſt bisher nichts eingebüßt Taomo der
neuernaunte Gouverneur der KwangProvinzen ſchützt Krankheit
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Ueber die Expedition nach Paotingfi
Kegt heute ein Telegramm des Korreſpondenten des
Hauptmanns Dannhauer vor das aus Sunglitien vom

210152 727 909 211131 7 85 221 55 86 428 581 709
S S

4 g z 3837 5 z 00 504 605 95 795 64 v08 218020 814 Oltober datirt ünd folgendes beſagt Die internationale n d a e e 193 T r d g8o0o 800 77 So e böse n 518 9ss
Expedition unter dem Kommando des engliſchen Generals 1928 48 62 74 180 97 96 201 16 34 474 93 577 672 90 766 77 968 h A e d d h
Gaſelee an welcher En lä d 4 1030999 118 394 3147 579 757 104004 68 182 382 447 87 558 105398 22 1040 120 72 T 211 13 40 88 315 96 3000 647 76 7683ee ugländer Franzoſen Jtaliener ſowie zwei e G h h e e t e e WSan e e ded e enKechaner magſe von Blottwitz theilnehmen gelaugte nach henen e 8 In Gowinnrade erbeten a Sewita jn 30gooo Mt 2 zu 29

der von prächtigem Wetter begünſtigt
48112107 88 216 3od0 356 91 438 79 537 989 613 n

11 a zu 150000 Mi 1 za 100000 Mi 2 zu 5000 twar hierher Wir rechnete auf in Gefecht bei der e v ba e bei dal ad 6b02 et c Sinn è e b W e e



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

26 Oktober
Stellenweiſe Gewitter

27 Oktober Wenig veränderte Temperakur
fach triibe Stellenweiſe Regen

Meteorologiſche Station zu Halle
c 2222222 mm /m mmmmäW

Ziemlich kühl Nachtfroſt trübe Niederſchläge

wolkig vlel
Windig

24 Otto ber Atobe 25 Oktober

Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 757,7 755,5Thermometer Celſius 37 5,5Rel Fenchtigkeit 852 86Wind SW 1 S 1Maximum der Temperakur am 24 Oktober 9,82 C
Minimum in der Nacht vom 24 Oktober bis 25 Oktober 3,29 C
Nieder ſchläge vom 25 Oktober 7 Uhr morgens 0,1 mw

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 24 Oktober morgens

SSO 1 Regen
766 52 WNW 1

Memel 752 55
wolfig Hamburg Nebel

SW bedeckt
wolkig Petersburg
ſtill wolkenlos Cork 773 140 N 1 bedeckt
wolkig

Haparanda 761

Kirchliche Anzeigen
e

Glaucha Donnerstag abends 86 Uhr Bibelſtunde in der
Herberge zur Heimath Mauerſtraße Diak Witte

Freitag abends 8 Uhr BVibelſtunde Hilfspred Keller
Domkirche

des Bibel und Schriften Vereins Feſtprediger Paſtor Reinert
aus Kloſtermangsfeld

Baptiſten Gemeinde Halle Giebichenſtein Trift
ſtraße 21 Sonntag vorm 9 Uhr Gottesdienſt Pred Janßen
Nachm 3 Uhr Kindertagsverſammlung Vorm 11 i2 Uhr
Kindergottesdienſt Zutritt frei für jedermann
e M

Ilandel Gewerbe und Verkehr
Der Betriebsüöberschuss der Harpener Bergbau Gesell

echaft betrug im September mit 25 Arbeitstagen 1,451,800 M gegeo
1,568,0 0 M im August mit 27 Arbeitstagen und 873,900 M im
September 1899 mit 26 Arbeitstagen

Bueuos Aires 23 Okt Goldagio 133,90
Rio de Janeiro 29 Okt Wechsel auf andon 20,

Waaren und Produktenberltehte
Getreide

New Vork 24 Okt Telegr Rother Winterweizen
77 Oktober 75 Dezember 77 März 803 Mai 803,
Mais Oktober 45 Dezember 41 Mai 41 Mebhl 280
Getreidefracht 34

Chicago 24 Okt Telegr
November 71 Mais Oktober 38

Hawburg 25 Okt Weizen loco flau loco holsteinischer
142 150 Roggen loco ruhig südrussischer ſest cik Hamburg 106 110
loco 107 112 mecklenburgi cher 141 145 Hafer stetig Gerste stetig

Amsterdam 24 Okt Weizen auf Termine gesehäftslos Noror

Weizen Oktober 713,

b gen loco auf Termine unverändert Oktbr 128 Aärz 130
ai 130
London 24 Okt Schluss Sämmtliche Getreädearten rubig

Preise gegen Anfang unverändert

London 24 0k rondon 24 Okt 960 Je fazucker loco 12 ruhig RübenBantoeker 9e i Kanter ceug
Parte 24 Ort Sehluss Rohzuoker ruhig 88 loco 27

a 28 Weisser Zucker ruhig Nr 3 per 109 kg
Jan April 29 März Juni 296

Kaffee
Hamburg 24 Okt Kaffee ruhig VUmsatz 1500 Sack
Hamburg 24 Okt Vormiittagebericht Good average Santos

Okt Gd Dez 37,75 Gd März 38,50 Gd Mai 39 0 Gd
Hamburg 24 Okt abends 6 Uhr Kaffee good average Santos

per Okt 37,75 Gd Dez 37,75 Gd per März 38 50 d Mai 49,0 Gd
Havre 24 Okt Schlussbericht Bericht der Hamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Okt 45,75
per Dezbr 45,76 per März 46 25 Unregelmüssig

amsterdam 24 Okt Java Kaffee good ordinary 35,00
Petroleum
Petroleum ruhbig

kt 28 Nov 28

Hamburg 24 Okt
6,85 Br

Bremen 24 OKt
loco 6,95 Br

Antwerpen 24 Okt Schlussbericht
loco 18,75 ber u Br per Okt 18,75 Br per Nov 19,00 Br per
Dez 19,25 Br Ruhig

New Vork 24 Okt Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,45 do in Philadelphia 7,40 do Refined in Cases 8,75
do Credit Balances at Oil City 110 00

Spiritus
Nordhausen 24 Okt Branntwein 45 Vol h für 120 kg ohne

Fass ar Brennerei 64,50 66,50 desgl 40 Vol 53,50 69,50 M
Hamburg 24 Okt Spiritus still Okt 18,00 Okt Nov

18,0 G Nov Dez 18,00 G

Standard white loco
Börsen Schlussbericht Raktinirtes Petroleum

Raffinirtes Type weiss

Paris 24 Okt Sehlusshberiecht Spiritus matt Okt 33,50
Nov 32,75 Jan April 32,75 Mai Aug 23,25

Oelsgaten Oele Fettwaaren
New Vork 24 Okt Telegr Schmalz Western steam 7,25

do Rohe und Brothers 7,75
Hamburg 24 Okt Rüböl unverzollt fest lcco 66
Bremen 24 Okt Schmalz niedriger Wilcox in Tubs

33 Pfg Armour shield in Tubs 38 Pfg andere Marken in Doppoel
Eimern 39 Pfg Speck rühig Short elear middling loco Pfg
Okt Nov Abladung 36 Dez Jan 35

Antwerpen 24 Okt Schmalz per Okt 92Paris 24 Oki Schlussbericht Rüböl fest Okt 79,75 Nov
60,00 Jan April 80,25 Mai Aug 81,00

Metalle
London 24 OKt
Loudon 24 Okt

127 Laitrl Zink 19 Iatrl
London 23 Okt

Chili Kupfer 747 Latrl 3 Mon 72 Lairl
Blei span 17 Letrl engl 175 Letrl Zinn
5 Uhr nachm

Schlusspreise 71 PId Sterl 17 s 6 d bis 72 Pfd Sterl
selected 78 Pfd Sterl 5 o
Strnite fest Tagesumsatz 799 t
125 Pfd Sterl 7 s 6

2s8 6d

129 Pfd terl 10
englisches 133 Pfd Sterl 15

Zink matt gowöhnliche Marken 19 Pfd Sterl 2
nominell gewalztes schlesisches 23 Pld Sterl 19 Nickoel 175 Pfd
Siterl die Tonne

Glasgow 24 Okt Vorm 11 Ehr 5 Min Rohelsen
numbers warrants flau 67 oh 3d per Kasse 67 sh d per Okt

Glasgow 24 Okt Schluss Rohbeisen Mixedwarrants 66 sh 5 d Warrants Aiddleehorough III 86 in 4
Ametordam 24 Okt Bancarinn 771,

Wolle Baumwolle
Bromen 24 Okt Baumwolle Rubig

51 Plg
Liverpool 24 Okt Baumwolle

für Spekulation und Export 500 B Willig
I Indische niedriger

alicldl amerik Iieferungen
462 Käuferpreis Nov Dez
bis 4 Käuterpreis Jan Febr 45 do Febr Mära h do

VUmeale 8000

März April 462 do April Mai 4 Verkäuferpreis Mai uni 4
do Jum Juli 4 do Juli Aug 4 d Kkuferpreis

Fatterartikel
Hembarg 23 Okt Oelkucohen fest Repekuohen 105 130

äz 3 en

Swinemünde 769 7 NW 6
Borkum 767 105

SSW 2 halbbedeckt Berlin 764 43 WNW wolkenlos München 769
Wien 765 5 W 5 bedeckt Trieſt 765 120 litt

40

Sonntag d 28 Okt abends 6 Uhr Jahresfeſt

Kapkeor stetig Tagesumsatz
700 t 71 Pfd Sterl 17 s 6 3 Monate 72 Pfd Sterl 10 e s

strong sheets 86 Pfd Sterl s Zinn
3 Monate

Blei atetig
epan 17 Pfd Sterl 8 sh 9 englisches 17 Pfd Sterl 15 d

besonderes

Mixed

aumbers

Opland middl loco

davon
Amerikaner Pernam

Schwach und unregelmässig Okt Nov
4 Verkäuferpreis Dez Jan 457

Leinkuechen 145 155 M Palmkuehen dentsohe 110 M Coooenumten n e z v e WasszerstäAnde bedeutet äber unter Null
uchen 7 wwo uchen 2 mKkoernrehros Sanlie ung Onmt F 7100 A gie 1000 k Sanle und UVngtrabt e

Chemigoke Prodakte Wein See e
London 22 Okt Chilesalpeter ord 8 ehb 7 ratt Geh 9 d do Unterpegel 0,12 21

Vieohmärkte Aber es t T riesleben herpegel 23 7 2,2 1 7T7Berlin 25 Okt Städtischer Ssehlachtvlebhmarkt Zuwg Unterpegel T 5 1 2Verkaufe standen 475 Rinder 1755 Kälber 954 Schale 11,605 Keibe St i 1 4t warfen für o Piä eder 50 be Sehiaehigewionit in e Uriru 123 4 l 7Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 voll o nterpegel 1 0,24 21fleischig ausgemästet höchsten Sehlachtwerths höchstens 7 Jahre alt Moldau Iser Eger Blbejunge kleischige nieht ausgemäs ete und ältere ausgemästete
9 müssig genühbrte junge und gut genkübrte ältere 4 ge Okt Fall Wuchs Okt Fau

ring genährte jeden Alters Bullen 1 vollfleischige höchsten
Schlrehtwerths 9 mässig genührte jüngere unä gut genährte Budweis 23 0,06 Torgau 24 9,25 4ältere 9 gering genührie 48 52 Färsen und Kühe rag 0,3 5 Wittenberg 1,09 11 vohfleischige ausgemüstete Fursen höchsten Sehlachtwerihs ZTungbunzlau 1 PRoeslau 0,45 3 W25 volltfleischige ausgemästete Küne höchsten Sehlachtwerthe höchstens 5 j Laun 2 2 Parby 2 0,66 4 S
Jahre alt 5 ältere ausgemüstete Kühe und weniger gut ent Pardubite 9,20 2 Magdeburg 0,86 4
wickelte jüngere 4 müssig genührte Fürsen und Kühe 46 49 Brandeis s h5 gering genährte Fürsen und Kühe 4l 44 Kälber feinste e e h b 3 80AMastkälber Vollmilehmast und beste Saugkilber 76 80 2 mittlere re 23 So z e Pog 23 0,16 4her n en Sang iwer eerigte Sgngſäwer Gäcräss Brerten De8 auenburg 24 9,33 2

nltere gering genä re älber Fresser 32 40 c akfe 1 Mast 2Immer und jüngere Masthammel 63 67 A 2 ältere MAasthammel

J J u irrt Hammel und t e r50 M 4 Holsteiner Niederungssehaſfe aneh pro 1090 Pfun
Lebendgewiecht A Schweine Man zahlt für 100 Pfund lebend
oder 50 kg mit 20proz Tara Abzug vollfleisehge kernige Schweinefeinerer Rassen und deren Kreuzungea höchstens I Jahr alt 54 55 Ute ihrer ausgezeieh
Käser 57 tleischige Schweine e geriug entwickelte 47 50 neten EigenschaftenSauen 49 50 M wegen in Keiner HausVerlauf und Tendenz Von den Kindern blieben ungefähr haltung fehlen37 S rn a e gestaltete sich ruhig Bei Orig Marke in Dosen,en Schafen fand etwa die Hälfte des Auftriebs Absat Der Schweinemarkt verlief ruhig und wird vorauseiehilieh gergamt e

Noräd Piswerke 1 S7 20br0

Berliner Börso n en geh i e e e et e hOppeln Portl Cem 29,25d Aplerbeck 2 107,5960vom 24 Oktober in Koppel al Pe 57 e e R u 550 Gr K B IV rz aroper Walzwerk 50n r Sie Sangerhäuser Masech 22 265 506 V rz 100 z 91,590 erzelins e

en er e e ehe nchäfſfer u Walcker ,7 do VII unkb b necordia Bergwerk 57z i We De Johlesisehe Cement 17/ 185 5920 o VII 8 b 19006ukb 2 91 500 Consolidat Be 25 319,50620
Am So Schwartzkopff 208 7h b do IX u IXa bis 9 uk 100 096 Consol Marie 471,10b40p W Siemens Glas Industr 234 49B Deutsch Grundsch Obl 92,90 Duxer Kohlen kon 9 179,90b209 rsburg 8 Wion S Siemens Halske 159,250 do do V VI 92 b Gelsenkireh Gussstahl 14 132,50620

on don 4 Paris 3 Stettiner Cham Didier 320,90 ba Deuts Hp B Pfd VII 95 50036 IIarzerEisenw Lit A B 25 124,00b20 e
Sudenburg Maschin 89,626 do u Ia conv 98,500 Inowrazl Steinsalzb 4 74,50b23Deutsohe Fonds n Stantspap Ver Köln Rottw Palv 191,90beB Hamb Iypothek PId Kattowitzer 14 191,80620 eHarmer Kindinnſeihe Vereinsbrauerei Artern 191,506 8 251310 unk 19095 99,50 b Königin Marienhätte 5 76,00b

Berliner Stadt Obl 3 97,25626 Westk Draht Industrie 141,0560 do un bis 1000 98,90b Leopoldsgr Edderitz 695,620
do do 1892 3 93,408 do Union Konv äo 01 330 unk 19 92,0ch uise Tiefbau konv O 72 766Maogdehnrger St Anl 3 90,00B do 60 St Pr do S 46 190 uk 1905 3 90 50 b do do St Pr 4 119,50 b 9
do do non 4 Nittener Guss 182,90 o alte u con 90,900 Magdeburg Bergwerk 35Westpr Prov Aul 3 Milhelmshbütte conv l12 105,500 I Bod Pt uk 1 3 94 500 Marienhütte Kotzenau 5 83,256

Bad Siuals Fis Anl i 92 550 Zuekerkabr Fraustadts 13 164 09620 r o u s 92,0d0 Mend Schwert St Pr 6 124 Ob
Rayrische Anleihe 3 92 29 b zfeininger Hyp Ptab b 99 500 Niederl Kohlen 7 1122,526Braunsciw 35 756020 Doutsehe Risenb Prior Ovblig do ar bis 19001 2 98,50b26 n Stahlw Lit C s 172 50ba6
Köln Mind Pr Anth 3 121 bin u w 75 76 79 do 3 91 Ob Se aaiverger Ruttetton 55
Ehe do v i896 3 do Präm Pfabr 128 20 Wurm Revier 7 i 6 hMeininger 7 Ioose 23 9063 Ostprouss Büdhahn 98,49B Nordäd Gr Cred Pfdb 7 tOldenb 40 Tulr Lose 3 125 5 do IV V ukb b 1903 Oblig v Industr a Bergw GesAusländische Fonds Dentsche Bigenb St Prior rn 1900 u 97 So Allg Elektr Gesellsch

r VI 1904 u sobersleb Kaliwerket Gold Anl de Breslau Warschau 82356 do VII VIII 1904 uk 38 25626 ees P an 67,25b2 Dortmund GOronau E 8 147 25be do IX X 1906 uK 99 Ob n tn 517 a
Earſera 200 I ire J oose Warionb Allawkawe do XI XII 1908 uk 99,25 b rung V len 5 110 100Bukar Stadt nl 1884 e S e ten Sücdhahn do J III 1906 uk 35 r Zu 95,00r0

chen Gold am i a er z 88 908Anl 4 g r r v aurahüötie 88Chinesische St Anl So 33 9 do III V u VI rz 100 107,506 25o F 1838 Zieenv Prior Obligationen ſag i2 0 O 8e u e n e e en edo v 18 4 20b2 do h e t 3 c logizcher Garten c 4 99,50bsj 1 3 llemhberg Czernowitz 4 do do 1900 2 89 80620 lEsyntisehe Piv Sul Z t Fru Stunisb gar 9 87 600 do o 1906 2 90 dune
Freivarz 15 Fr ocsol 22 809 do Ergünzungsa 3 84 6920 Pr Bp A B VII XII 93 30

Green Anl ist e er ihn35,60 Desterr Lokalbahn Pr Pfäbr BK u b Berg Märk B i vk 233 a m a41 606 do Nordwestbahn 6 do XVIII ukdhb 1908 3 99 00020 Börsen Handels verein 7 102,000
do Gd v 18901 37 506 üdöster Bahn omb 3 68 39626 do XIX ukdb 1909 29 59 b Cob Goth Kredit Ges 5 91 500

s Staditaul 18861 4 87 90 b do Oblixationen 5 102 25b3 do XX u XXI uk 1910 199,0962 Cöln W u Komm 6 102,250
0 e 4 68 000 ng Nordosth Gold O0 4 o Kleinb Obl b 1904 92,756 Danziger Privatbank 7 124,0062tailänd 10 Lire Ioose 16 958 do Hiaenb Silb 2 93 202 do n 13098 192 Dentsehe Grupdasohuia J 92 s
ikaner Am à 100 5 98,590 l wangorod Dombr gar 41,102,270b2 do Comm Obl b 1907 2 92 755 do Effekt B Hahn /,115,50bMoxi r à 20 5 898,75b2 Kosl Woroneseb Obl 4 z do do Em II unk 1910 I120,000 do Hypoth B Berl 6 115,7560

Norwegz Stagats Anli 881 3 K Churk As Obl 891 4 95,906 Rh W Bder I III V Dresdener Bankverein 8 113,500
Oesterr 1860er Ioose 4 13 906 KursKk Kiew 4 96 ,00B ukb b 1905 98,00b20 Essener Kredit 8 137,506
Ruman Anl 81 a 5 Mosco Kiew Woron 4 94 70620 II u IV b 1904 89,80626 Gothaer Privatbank 7 127 60Russ Gold R 1884 87 5 Mosco Kursk 4 92 900 VI akäb 1908 o 600 do Grundkreditb 7 123
do Orient Anl II 4 Moseo Rjüsan 8, 22 VII und 1908 99,8 b Hamburg Hypoth B s 147,800do III Mosco Sinolenst 5 94,600 Vift ukdb 1910 100,000 Königsberg Vereinsb 6 113 909 viecolai Oblig à 55 950 rel Griäsi 1889 4 95 906 Szehsisehe 90,900 re Bani S 163 50be6
t Kredi Rjüsan Koslow 95,00b do 90 0900 Lübecker Kommerzb33 e e L ar 91 ſo aann Uraisk gar ukd g o 8 120 200 e t zP An h 5 t b 1909 Jestpr ritt I I Bl 3 Jordd Grund Kredit 9 100Eny n re 255 ob hanonh Morerraer 94,70b20 F d Ter 99,906 Pomm Hyp 7 759 30

Schwed St Aml 1886 Kybinsk Bologoye 4 9,70626 2 Posensche 4 99006 Pr Hyp B Spielb 6/,1107 Was
a do 1890 z 7TT7 Russ Südwesthahn 44 820 s Preussische 4 99 30B Preuss Pfandbr Bk 6 15 00d45 Hyp Pravr 1878 96 256 ranskaukasisehe 3 Ah 4 99,906 Rheinische Bank 9 89,75b20

Türkische Anleihe D i 22 300 Wuardghan Wlope r 5 Senlesie he 99 90 Wilhelma Mgd Allg V 14 i

do Administ 5 98 75 ba 5 r 4 e m ig r L 24 Oktob edo 400 Fres Ioose l i 75 Wladikawekas Oblig 4 Leipziger Börse oberigohe Gold I 5 do unkdb b 1906 94,696 7 7tu r e re ja e uts Gorne nen Ront Ao 2333 82 250 I Manst Gew 1832 u
Srlaats R 97 Z rn ne do 50 do 1879 98 9908 do Prek r u e e 45 m i673 s 990Inäustrie Aktien do SFon Ifen z 65 75020 rnir 3i,8tadtob 1884konV 92,256mm e 8 Louis u S Fr rz 1931 6 122 106 30/ Stnnisan 1855 89,800 3 do 1871konv 92,256ab aisgarten Baa 27 69 321e Central Freie 40 07 h u e e e 500 93200Annaburger Steingut 472 756 15 7 313 andrentenbr 500 93,400 3 do do 500 93 500

Archimedes 18 215,0 Anagatol I 2040 M 5 1 97,90626 eBauges Berl Chrl i Lig 505 5 2030 5 959,5 0 Div isonb Stamm Akt Tiextr Werwe ſ212,500

ehe 75 W Macedonische G O 7 r fl pr eraunschweiger Jute 159 Poriug Eisenb O 1886 62 im van S z9e henen n r e 1889 4 e 82,256 h n ß y n R 162,656
erli brauerei 7 o o B HieFrauere Königet 4 191,300 Axti 10 Galiz K Ludw B v Riebeck Co 199 906do Vnion Gratweill 2 i10o o Eisoubahn Stawm en Graz Köflaeh 129 000 t pz Kammgarnsp 165

Brsl Eisenb Linke 16 1225 59 ba Aachen Mastricit 5 182 00b 22 Marienburg Mlawka 69,596 o do Malat Sehkeud 164,906
Breslauer Oelwerke 1 80006 Bnuschtiehrader B 13 100 don m 10767do Strassenbahn 14 176 25b2B al berst Blankenb Div Bisenb St AKt i Mansſelder Kuxe u i onCement Bau Ges Berl O 196,c08 Fura Simpi kv Westb 4 89,200 6 Dux Bodenb Lit A Porti Cement Halle II2

e e Bisonb St r Se u r üerun 186,20eChem Fabr Schering 28,5 Ausland senb Stamm u 5 arienburg MAlawka 74,590 S warChemn Masch Zimm 537 Stamm Prior Aktien J Bri r r 16 r 173 900
Dessauer Gas 10 104 500 verig Tepie i s n 2 Thür Gauges Spz 232 900D ts 21 A W rka 2 8 7 10 Allg D Kr A pz 185 H Ob 15 8 241 0entseren Böhmisehe Nordbahn T 506 do Stamm r 90Dtsch Gasglühl Ges 33 b iz Karl Ludw B 5 1 Presdener Bank 131506 8 e rwür Br V StDtsche Jutespinnerei o 133 08 n h 7 Gothaer Privatb 127 600 8 o St PriorElverleld Farbenfabr e Kaschau Oderberg 4 2 Mpziger Bank 153 726 5 Zeitzer Par u A 143 008Erdmannsdorf Spinn 65 00b6 d 8 n 4 95,306 8 do Hypoth B 13 750 do do Ohlig 95,000p d Masch Konv 21 Kronpr Rud St Sehb 7 do Kred u Sparb 127,750 J eertabr lautreun asoh n is 228 30b20 Lemberg Crernowitz 6 siens Bau 134 006 8 Zuekerkabr Glauzig 127,090Görlitzer Eisenbbed 3 Goerterr Nordwestb 5 7 Jüehs Bau u 10 Zuckerraff Halle 1469,50br6H G tahl 6 83 25b2 es 7 Zwickauer 111,000an Pampfsohitt 14 151,2561 do B Elhethalb Ausl Bisenb Pr OhblHatburg Wien Gummi 12 261 25b0 r v 24 40b3 Div Inäustrie Papiere 3 Anssig Topli tzer 87,500
Harkort st Pr konv S Baren er 10 Gnhemn Werkz Zim 189,75ß 4 Böhm Nordbahn 97,250
do Brücicenb konv 7 101 206 10 Gröllw Papierkabr p 5 do o Gold 22do do St Pr 8 119 09 b D browo 5 4 40 do Schbldvsehr 99,00B x Buzchtiehr 1896 Stkr 94,75ine r Masch 7 ar re 7 o win 74,000 a do 94,750Hirschberger Masch 2 37,506 Kursk Kiew 9 4 Dörstewitz Rattm o mKe n Th Eiseng 7 126,756 W wehau Terespol a 5 7 D W M Sonderm 5 do Em 1868/71 72 101,756

Köln ügener B t 3 45 90 ba a b Wien 26 a e c Stier Vorz A 194,500 4 40 Golda echt 6 74 256 Warschau 22 Gerger Jutesp a W 255 006 2 Dux Bodenbaecb 72,5096K riürzteng Ges i Läq 6,906 12 Germania Sehwalbe 133 502 5 do Fm 1871Ia Veloes n 46 nern ſ189 750 39 Gersd Stleb V St A 5 40 o tora Towe Go 23 220 20 be Itel Meridionaux 73 do do Pr A 11950 4 Grez Köflacher 89,996Ludw Iöve G 66,500 Imtueh TLimburg o a do do I 10950 d do Em v 1871 u 72190 7beMalzerei Wrede 1 55 z Gentraſban 4 4 Kagchau Oderberg 92 2M an äe ter do Horden en dere An Fig a SoMagdeb Strassenbahn 0 2Kette Elbsch G ant 2 Goldvi 0 1123,596 Onionbahn G Körbisd Zuckerſo 117,000 5 a o 7 7rn n 8 22 o Lawve Baubank 104 008 5 er Tumer
Mit Umerhaſtungsblatt
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